
An der Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts – Department für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung ist zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

wissensch. Mitarbeiter*in (w/m/d) - Promotion zur nachhaltigen Landwirtschaft**(w/m/d)

- Entgeltgruppe 13 TV-L -

in Teilzeit mit 65% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zu besetzen. Die Stelle ist befristet auf 3 Jahre .

Wir, Abt. Marketing für Lebensmittel und Agrarprodukte (Prof. Achim Spiller), suchen Sie zur Mitarbeit in einem Projekt zum Thema Marktpotenzial 

und Umsetzungsstrategien im Rahmen des Verbundvorhabens NOcsPS 2.0: Landwirtschaft ohne chemisch-synthetischen Pflanzenschutz

NOcsPS 2.0 unter Leitung der Universität Hohenheim untersucht ein Anbausystem, das keinen chemisch-synthetischen Pflanzenschutz zulässt, aber dafür 

gezielten Mineraldüngereinsatz und High-Tech ermöglicht. In diesem Teilprojekt sollen Treiber und Barrieren für die gesellschaftliche Diffusion dieses 

Anbausystems untersucht werden.

Ihre Aufgabenbereiche sind u.a.:

 Durchführung von qualitativen und quantitativen Verbraucherstudien zu geeigneten Kennzeichnungsformen für eine Nachhaltige 

Landwirtschaft sowie zur Messung von Zahlungsbereitschaften

 Mitarbeit in einem interdisziplinären  Verbundprojekt,

 Verfassen von wissenschaftlichen Artikeln (Promotion erwünscht)

Ihr Profil:

 erforderlich ist ein mindestens guter Masterstudienabschluss in Fächern wie Agrarwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften oder 

verwandten Disziplinen

 Interesse an Innovationen und Nachhaltigkeit im Ackerbau

 Nachgewiesene Kenntnisse in der empirischen Konsumforschung

 Neugier und Bereitschaft zur Einarbeitung in Statistik-Programme

 Spaß am wissenschaftlichen Arbeiten und Wunsch zur Promotion

 Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse

Wir bieten:

 Einblicke in praxisnahe Themen rund um den Agrar- und Ernährungssektor

 Freiraum für Kreativität

 Flexible Arbeitszeiten, Home Office und ein tolles Team

Bewerbungen inkl. Lebenslauf sind willkommen bis 21.02.25 über das Bewerbungsportal der Universität Göttingen

** Vorbehaltlich der finalen Projektbewilligung durch den Mittelgeber

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 

qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Sie versteht sich zudem als familienfreundliche Hochschule und fördert die Vereinbarkeit von 

Wissenschaft/Beruf und Familie. Der beruflichen Teilhabe von schwerbehinderten Beschäftigten sieht sich die Universität in besondere Weise 

verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Bei gleicher Qualifikation erhalten Bewerbungen von Menschen mit 

Schwerbehinderung den Vorzug. Eine Behinderung bzw. Gleichstellung ist zur Wahrung der Interessen bereits in die Bewerbung aufzunehmen.

Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit allen wichtigen Unterlagen bis zum 21.02.2025 ausschließlich über das Bewerbungsportal 

http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/74803 ein. Auskunft erteilt Frau Sarah Iweala, E-Mail: sarah.iweala@uni-goettingen.de, Tel. +49 

0170-9244975

http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/74803
http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/74803


Hinweis:

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Bewerbungsdaten durch 

uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im Hinweisblatt zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo

